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Nr 609
Mit dem 1 Jannar beginnt ein neues Vierteljahrs

abonnement auf die zweimal täglich erſcheinende

SaaleZeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt Blätter
fürs Haus Verlooſungsliſte

Wir bitten die Beſtellungen bei den kaiſerlichen Poſt
anſtalten möglichſt frühzeitig anzumelden damit in der
Ueberſendung der Zeitung keine Unterbrechung eintritt Der
vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Zeitung mit
Einſchluß ſämmtlicher Beiblätter beträgt bei allen kaiſerlichen
Poſtanſtalten 3 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

i Freiguiſſe werden durch ausgebreiteten DepefDie politiſchen Ereigniſſe dienſt aufs ſchnelſte berichtet n
eigenen Leitartikeln und Entrefilets eingehend behandelt denen die
wichtigſten Meldungen und Artikel der verſchiedenen Parteiblätter
augeſügt werden Wie bisher wird ſich die Saale Zeitung auch
weiter in den Dienſt der liberalen Sache ſtellen und von keiner
Partei irgendwie abhängig ſelbſtändig für einen geſunden Fortſchritt
wirken

9 S ani wird alles Wiſſenswerthe von zahlAus Stadt und Provinz reichen Korreſpondenten mitgetheilt

und bei der nnabhängigen Stellung unſerer Zeitung freimüthig und
ſachlich beſprochen

Toemi das ſich der Mitarbeiterſchaft hervorragenderDas Feuilleton Autvren und Kapazitäten erfreut behandelt in

anregenden Artikeln alle Gebiete von Kunſt und Wiſſenſchaft bringt
gewählte künſtleriſch werthvolle Novellen Reiſeſchilderungen u ſ w
Der Handelstheil
des induſtriellen und gewerblichen Lebens und bringt allabendlich be
reits die telephoniſch übermittelten Berichte derBerliner Börſe vom ſelben Tage
je V ſ 3liſ dur halten die JnhaberDie Verlooſungsliſte und Kursnotirungen valten de

papieren u ſ w ſtets auf dem Laufenden
zeichnet ſich durch die ſorgfältige AusDas Unterhaltungsblatt wahl ſpannender Romane und ſeſſelnder

Novellen aus bewährten Federn aus Es bietet außerdem in ſeiner
Bunten Zeitung eine Fülle belehrenden und humoriſtiſchen Leſeſtoffes

und enthält überdies noch die beliebte Schach und die intereſſante
Räthſelzeitung
Die Blätter für s Haus Ter durch gemeinnützige Artikel und

zahlreiche Winke und Rezepte den Be
dürfniſſen des Haushalts Rechnung

312 der i Lotteri d llſtändiDie Ziehungsliſten In Lage ch jeder Ziehung verbſentit

Anzeigen jeder Art finden die beſtmögliche und zweckdienlichſte
Verbreitung Die Saale Zeitung iſt

Publikationsorgan der Königl Amtsgerichte zu Halle und mehrerer
Nachbarſtädte insbeſondere hinſichtlich der Eintragungen in die Handels
und Geſellſchaftsregiſter 2c auch veröffentlicht fie die Bekanntmachungen
des Magiſtrats und der Polizei Verwaltung der Stadt Halle fowie
der Königl Regierung zu Merſeburg und bes Königl Landrathsamts
des Snalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem Jntereſſe ſind

Die Expedition der Saale Zeitung

giebt getreuen unparteiiſchen Bericht über

ges

Kriegervereine und Politik
Seit geraumer Zeit wollen vorſtehende Worte nicht mehr

aus den Spalten der deutſchen Tagespreſſe verſchwinden Das
iſt ein recht bedauerliches Faktum da ſie zuſammenpaſſen wie
die Fauſt und das Auge Die kameradſchaftlichen Vereintgungen
der deutſchen Kriegervereine können und dürfen mit der Politik
und den politiſchen Parteibeſtrebungen nichts zu thun haben
weil dadurch die Kameradſchaft deren Pflege die Hauptaufgabe
der Kriegervereine iſt geſtört und untergraben werden würde
Das iſt denn auch in den Satzungen der im Deutſchen Krieger
bunde vereinigten Kriegervereine klar und deutlich zum Aus
druck gebracht worden Trotzdem dieſes nun aber eine unbe
ſtrittene Thatſache iſt ſo wird von ganz beſtimmter Seite
doch immer und immer wieder der durchaus ungehörige Verſuch
unternommen die kameradſchaftlichen Vereinigungen wie den
Deutſchen Kriegerbund oder die deutſchen Kriegervereine in den
Dienſt einſeitiger Parteibeſtrebungen hineinzuzerren Das wird
jetzt ſogar von einer Seite beſtätigt von der man dieſes
eigentlich nicht erwarten ſollte Die agrariſche Deutſche
Tageszeitung druckt nämlich folgendes Schreiben eines Vor
ſitzenden eines Kriegervereins ab

Vom Vorſtande des Deutſchen Kriegerbundes Herrn General
der Jnfanterie z D v Spitz wird mir ein gedrucktes Rund
ſchreiben zugeſandt in dem ich aufgefordert werde für ein
politiſches Tageblatt mit aller Energie die Werbe
arbeit zu betreiben Der Name des politiſchen Tageblattes
thut nichts zur Sache ich kenne das Blatt und will gern
zugeben daß es zu den guten anſtändigen Blättern gehört
aber ich halte es denn doch für bedenklich wenn die Krieger
vereine von ſeiten des Vorſiandes des Deutſchen Krieger
bundes für ein einzelnes politiſches Togeblatt mobil
gemacht werden Wenn das Blatt nichts anderes wäre als ein
Vereinsblatt das ſich nur mit Kriegervereinsangelegenheiten
beſchäftigte ſo ließe ſich nichts dagegen ſagen Ein politiſches
Tageblatt muß ſich aber mit Fragen der Parteipolitik befaſſen
Mag dies noch ſo vorſichtig und unparteiiſch geſchehen es
wird in den großen Fragen die die Zeit beſchäftigen irgendwie
Partei ergreifen wüſſen und zwar auch in ſolchen Fragen
wo innerhaib der Kriegervereine verſchiedene Mei
nungen herrſchen können Wir erinnern nur an die
Kanalvorlage und anderes Wenn der Vorſtand des
Kriegerbundes eine Zeitung in ſolcher Weiſe empfiehlt und
zur Werbearbeit für ſie auffordert ſo muß es den Anſchein
gewinnen als ob es Pflicht des Kriegervereinlers ſei die in
der Zeitung vertretene Politik zu verfechten Dadurch aber
können WMiißverſtändniſſe und Wirren in die Kriegervereine
gebracht werden die die ſchöne und edle Sache
ſchädigen Deshalb habe ich geglaubt Jhnen die Mit
theilung machen zu ſollen nicht weil ich gegen das Blatt
irgend etwas hätte ſondern weil ich der Ueberzeugung bin
daß der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes nicht im

die wichtigen Vorkommniſſe auf dem Gebiete d

Wieſe des Bundes handelt wenn er ſich in der geſchilderten

eiſe mit einer Zeitung identifizirt
Selbſt die Deutſche Tageszeitung bemerkt zu der Zuſchrift
daß die darin geäußerten Bedenken nicht von der Hand
gewieſen werden können, ja ſie geht noch weiter indem ſie
ſchreibt daß ihr andererfeits dieſe Bedenken mündlich und
ſag hie noch von vielen anderen Seiten unterbreitet worden
ind Wenn ſo ſchon von konſervativagrariſcher Seite

für die bekanntlich in den Kriegervereinen von oben herab
earbeitet wird über das Hineinzerren der Politik in die
riegervereine geurtheilt wird dann iſt es wahrlich hohe Zeit

daß mit dieſer Agitationsmache aufgehört wird ſonſt könnte
nämlich der Vorſitzende des Deutſchen Kriegerbundes Excellenz
v Spitz General der Jnfanterie a einen ganz eklatanten
Wahrheitsbeweis des Spruches erleben Allzu ſpitz macht
ſtumpf

p e
VDentſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Herrn Schweinburg s Nachfolger im Deutſchen

Flottenverein Oberlentnant Frhr v Beaulieu Marcounay
wird den Titel Kanzler des Deutſchen Flottenvereins führen

Man muß aus ſich ſelbſt etwas machen andere Leute thun s
meiſtens nicht

Politiſches
An der Meinung daß die Gemeindewahl Vorlage

trotz der amtlichen Verſicherung der Berl Korreſp auch in
der nächſten Seſſion nicht kommt hält die Köln Volks
zeitung feſt es müßte denn ſein ſchreibt das Centrumsblatt
aß der Chef des Marinekabinets das Bedürfniß

empfände ſich nebenher ein wenig der Sache anzunehmen
Von den Flottenprofeſſoren will die agrariſche

Deutgche Tagesztg abſolut nichts wiſſen Sie fährt ſie recht
barſch an indem ſie ſchreibt

Wenn was wir nicht wünſchen die Flottenvorlage
ſcheitern ſollte ſo trügen die Profeſſoren von der Art
des Herrn Brentano einen großen Theil der
Schuld Kann man denn die Herren nicht irgendwie
veranlaſſen ihr unnützes Gerede zu unterlafſen

So das haben die Herren Profeſſoren davon Wie kann man
ſich auch wie es neulich Lujo Brentgno in München gethan hat
gegen die Erhöhung der Getreidezölle ausſprechen Uebrigens
iſt es noch gar nicht lange her da wünſchte die Deutſche
Tagesztg durchaus noch nicht die Durchbringung der Flotten
vorlage Ende Oktober d J wurde es ihr noch unheimlich
wegen der Plötzlichkeit der Flottenvorlage Woher kommt mit
einem male dieſer Umſchwung

Volkswirthfchaftliches

Der Geſetzentwurf über die Bekämpfung gemein
gefährlicher Krankheiten der dem Bundesrath in
kurzem zugehen ſoll weiſt der Münchener Allg Ztg
zuſolge einige Veränderungen gegen die im Januar 1894 vom
Bundesrath beſchloſſene Faſſung eines Reichsſeuchengeſetzes anf
Das letztere blieb im Reichstag ſtecken Jnzwiſchen ſind
namentlich die Erkrankungen und Todesfälle an Ausſatz Lepra
ſowie infolge von Uebertragung der Peſt in eingehender Weiſe
ſtudirt worden Demgemäß wurde in dem neuen Entwurf
ebenſo die Ausdehnung der Anzeigepflicht auch auf
jede Erkrankung und jeden Todesfall an Ausſatz vorgeſehen
wie eine Erweiterung des Kreiſes von Maßregeln zum Schutz
gegen die Uebertragung der Peſt beantragt Unter anderem
ſollen ſolche zur Vertilgung und Fernhaltung von
Ratten Mäuſen und anderem Ungeziefer angeordnet
werden dürfen Auch ſoll gutem Vernehmen nach der Bundes
rath ermächtigt werden können über die bei der Ausführung
wiſſenſchaitlicher Arbeiten mit Krankheitserregern zu be
obachtenden Vorſichtsmaßregelu ſowie über den Verkehr mit
Je rpete erregen und deren Aufbewahrung Vorſchriften zu
erlaſſen

Die Deutſche Geſellſchaft für Volksbäder hat den
beamteten Aerzten des Reichs einen Fragebogen überreicht aus
deſſen Beantwortung der jetzige Stand des öffentlichen Bade
weſens in Deutſchland hervorgehen ſoll Es liegt im Plane
die gewonnene Ueberſicht auf der Pariſer Weltausſtellung
des kommenden Jahres zu allgemeiner Kenntniß und Würdigung
u bringen Der betreffende Ausſtellungs Vorſtand hat den
ierfür erforderlichen Raum bereits vorgeſehen und das Kaiſer

liche Geſundheitsamt dem Vorgehen jede Förderung in Ausſicht
geſtellt Der Herr Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe
Schillingsfürſt hat auf ein ihm ſeitens der Geſellſchaft
unterbreitetes Geſuch ſich geneigt erklärt dieſer Aufſtellung
einer Bäder Statiſtik des Deutſchen Reiches ſein amtliches
Jntereſſe zuzuwenden und das Reichsamt des Jnnern die Be
arbeitung der Angelegenheit bereits übernommen

Recht erbaulich ſcheint es bei den Gemeinderaths
wahlen in Franken zuzugehen Es herrſcht dort die Sitte
oder vielmehr Unſitte daß in vielen Orten die ganze Ein
wohnerſchaft wochenlang auf Koſten der Bürgermeiſter
Kandidaten zecht und ſchlemmt Gegen dieſen Unfug ſind
ſeit langer Zeit alle möglichen Verwarnungen und Verbote
erlaſſen worden ſie waren aber meiſt vergeblich Nun hat das
unterfränkiſche Bezirksamt Alzenaun eine Verfügung erlaſſen
Darnach wird den Wirthen des Bezirksamtes Konzeſſions
entziehung angedroht wenn ſie zu Gemeindewahlzwecken
gleichviel auf weſſen Koſten Freibier verabreichen Gegen
dieſe Verfügung war Beſchwerde erhoben worden da doch eine
Entziehung der Konzeſſion nur dann erfolgen könne wenn
Handlungen oder Unterlaſſungen des Unternehmers nach ſewieſen
ſind welche die Annahme rechtfertigen daß ſeinerſeits ein Miß
brauch des Gewerbes zur Förderung der in 8 33 Ziffer 1 der

O bezeichneten Zwecke ſtatifinden werde Die unterfränkiſche
Kreisregierung hat die bezirksamtliche Verfügung aufgehoben und
dieſelbe durch nachſtehenden Beſchluß erſetzt Gemäß 8 53 Abſ 2
der Gewerbeordunng kann Wirthen hinſichtlich welcher auf
Grund von Thatſachen die Annahme gerechtfertigt iſt daß ſie
ihr Gewerbe zur Förderung der Völlerei mißbrauchen die Kon
zeſſion entzogen werden Eine ſolche Völlerei kann auch unter

mſtänden in der Verabreichung von Freibier uſw zu Wahl
zwecken gefunden werden

vr vK vvvv vvvv vvvSonnabend den 30 Dezember

Der Ausſchuß der Berliner Stadtverordneten
verſamm lung zur Vorberathung des Antrages des Stadt
verordneten Ullſtein und Genoſſen wegen Herabſetzung des Preiſes
für das Leuchtgas hat unter Ablehnung aller anderen Anträge
mit 9 gegen 4 Stimmen folgendes beſchloſſen Der Stadtverord
netenverſammlung wird empfohlen den Magiſtrat zu erſuchen
einen Einheitspreis für das zu Koch und gewerblichen
Zwecken ſowie für Leuchtzwecke verwendete Gas auf 12 Pfennig
ſeſtzuſetzen Auch in anderen Städten zur Nachahmung ſehr
zu empfehlen

Verwaltung nud Rechtspflege
Die ſächſiſche Staatsbahn machte ihre Drohung wahr

und entließ vier Eiſenbahnarbeiter weil ſie ſozial
demokratiſche Verſammlungen veſuchten 20 weitere
Entlaſſungen ſollen folgen

Aus der Provinz Poſen werden wie man dem B
von dort meldet zum I April 1900 alle Poſt aſſiſtent en be
ziehungsweiſe Oberaſſiſtenten polniſcher Natio
nalität nach Weſt und Mitteldentſchland verſetzt Es
handelt ſich im weſentlichen um ältere verheirathete Beamte
ſegne bei anderen Behörden ſollen ſolche Verſetzungen bevor
tehen

Die Verweigerung der Leiſtung von Ueber
ſtunden iſt kein rechtmäßiger Grund zur Ent
laſſung eines Handlungsgehilfen und ſtellt kein unziem
liches Verhalten dar So hat die zwölſte Civilkammer des
Landgerichts Berlin I in einer Entſchädigungsklage entſchieden
die eine Handlungsgehilfin gegen ihren Chef angeſtrengt hatte
Die Klägerin ſollte an einem Tage wo ſie nach getroffener
Vereinbarung ſchon um 8 Uhr abends das Geſchäft verlaſſen
durfte eine Stunde länger bleiben ſie weigerte ſich deſſen da
es ſtill im Geſchäft war und wurde von dem Chef entlaſſen
Das Amtsgericht hatte in dem Verhalten der Klägerin einen
geſetzlichen Grund zur Entlaſſung erblickt die Berufungskammer
dagegen die hiergegen eingelegte Berufung für begründet
erachtet Aus dem in den Vl f Rechtspfl veröffentlichten
Erkenntnißgründen ſind einige beſonders bemerkenswerth Es
heißt da u a

Unter den obwaltenden Verhältniſſen kann von einer
Dienſtverſäumniß der Klägerin keine Rede ſein Ebenſowenig
fällt ihr Ungehorſam zur Laſt Denn die Pflicht zum Ge
horſam bezieht ſich nur auf die vom Gehilfen zu leiſtenden
Dienſte Jhre Weigerung war berechtigt weil ſie zu der
geforderten Dienſtleiſtung nicht verpflichtet war Auch die

rage ob die Klägerin durch ein unziemliches Verhalten ihren
hef derartig gekränkt hat daß er hieraus einen Entlaſſungs

grund herleiten konnte iſt zu verneinen denn der Verklagte
hat ſich durch ſein unberechtigtes Verlangen einer Verletzung
des Rechts der Klägerin ſchuldig gemacht Der Widerſtand
gegen das Unrecht iſt aber Pflicht Pflicht des Be
rechtiglen gegen ſich ſelber denn es iſt ein Gebot der mora
liſchen Selbſterhaltung Daß die Klägerin in dieſem Kampf
um ihr gutes Recht die Grenzen des Erlaubten irgendwie
überſchritten hätte iſt in keiner Weiſe dargelthan Daß ein
Zeuge ihr Benehmen dem Prinzipal gegenüber als unverſchämt
bezeichnet hat beweiſt nur daß er das geſunde Rechtsgefühl
der Klägerin nicht richtig zu beurtheilen vermocht hat Sie
eipfand den Schmerz der Rechtskränkung und beſaß den Muth
und die Entſchloſſenbeit fie zurückzuweiſen Bei ihrem nach
haltigen Widerſtande hat ſie nach der Beweisaufnahme nichts
Unpaſſendes in Ton und Geberde an den Tag gelegt Der
r ehe iſt daher verpflichtet ihr die geforderte Entſchädigung

zu zahlen
Ueber den Begriff der Treibjagd hat das Kammergericht

eine Entſcheidung getroffen Eine Lappjagd iſt eine Jagd
wobei das Wild von den Schützen gegen ausgeſpannte Lappen
ſchnüre getrieben durch dieſe zuxückgeſchencht wird und ſo zum
Schuß kommt ſie iſt nicht als Treibjagd zu betrachten Dieſe
Art von Jagd darf alſo am Sonntag außerhalb der Kirchzeit
ausgeübt werden

Heer und Flotte
Zur Sicherung der Elb und Nordoſtſeekanal

mün dungen iſt nicht nur eine Beſetzung der Jnſel Neuwerk
mit einem Detachement Matroſen Artilleriſten ſondern auch die
Errichtung eines Forts am jenſeitigen Ufer der Elbe zwiſchen
Altenbruch und Otterndorf geplant Feindlichen Kriegsſchiffen
wird dadurch das Paſſiren der Elbmündung bei Kriegszeiten
unmöglich gemacht

Die Armeebefehle des Kaiſers aus dem Jahre
1899 ſind wie zu konſtatiren die Volksztg für nicht un
intereſſant hält abgeſehen von Berlin und Potsdam von fol
genden Orten datirt Bremen Kiel Hubertusſtock Friedrichsruh
Weimar Karlsruhe Wartburg Straßburg Urville Wiesbaden
Kunnersdorf Pröckelwitz Hannover Helgoland Eckernförde
Travemünde Orskog Molde Drontheim Merok Aaleſund
Bergen Olden Wilhelwshaven Wilheimshöhe Arolſen Metz

e e ehe ar engere e Marienurg Hamburg Letzlingen Kaiſer Wilhelm Kanal Port VictoriVliſſingen Jagdſchloß Göhrde Blankenburg m

Koloniales

Die Mordthat des Prinzen Arenberg in Deutſch
Südweſtafrika iſt den konſervativ agrariſchen Blättern außer
ordentlich unangenehm Am liebſten würden ſie ſie gänzlich
ignoriren Leider geht das jedoch nicht denn die Sache hat
bereits zu viel Staub aufgewirbelt So hat ſich denn auch end
lich die fendale Kreuzztg entfchloſſen die ganz unglaubliche
Geſchichte zu bringen und zugleich die Bemerkung anzufügen
Jedenfalls wird die Angelegenheit auch im Reichstage zur

Sprache kommen Nach einer amtlichen Darſtellung des
Sachverhalts verlangt auch die agrariſche Deutſche Landesztg
und fügt ſogar in edler Zorneserregung noch hinzu

Wenn das von der That Berichtete vollkommen auf Wahr
heit beruhen ſollte ſo wäre vorausgeſetzt daß der Prinz
zurechnungsfähig iſt die ſtrengſte Strafe am Platze

Für Rohheitsvergehen kennt das Bündlerblatt für gewöhnlich
nur eine wirkſame Strafe nämlich Prügel Was meinen
unſere Agrarjunker dazu wenn der Rath ihrer Tageszeitung
bei dem Prinzen von Arenberg in praktiſcher und recht aus
giebiger Weiſe zur Anwendung gebracht würde

Die DeutſchOſtafrikaniſche Zeitung meldet Dr Danz habe
am Ligangaberge nördlich vom Nyaſſaſee auf deutſchem
Gebiet Magneteiſenſtein in ungeheurem Vorkommen auf
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9zrde wozu einige Tage ſpäter noch weitere Erzgänge in der
he Nyaſſaſees traten Von dort aus ſollen die Reiſenden

auf dem Dampfer nach dem Kohlenrevier fahren von wo aus
Dr Danz den Rikwaſee zu umgehen gedachte

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Das Räthſel von Ladyſmith hat ſchon manchem
großen und kleinen Strategen Kopfſchmerzen bereitet Man
weiß daß die Engländer unter White ſich dort in einer Lage

aus der ein Entrinnen unmöglich iſt da die Buren
von den Anhöhen um die Stadt aus dieſe und ſämmtliche Ver
bindungen nach ihr völlig beherrſchen Man weiß auch daß

in Ladyſmith Epidemien herrſchen und die Verpflegung der eng
liſchen Truppen ſehr im Argen liegt auch ſcheint die Munition
immer knapper zu werden ja möglicherweiſe geht ſie ſchon ſehr
ſtark auf die Neige Trotz alledem hört man aber ſeit Wochen
nichts von ernſtlichen Schritten die von den Buren zur Ein
nahme der Stadt und Gefangennahme der faſt kampfunfähigen
Truppen White s unternommen werden trotzdem dies doch als
eine nicht allzu ſchwere Aufgabe erſcheint Neuerdings nimmt
man als Löſung dieſes Räthſels an daß die
Buren Ladyſmith und die dortigen Engländer über
haupt nicht haben wollen und zwar aus einem
recht einfachen Grunde Die mindeſtens 8000 Mann
Engländer als Gefangene nach Transvaal bringen hieße dem
Lande deſſen ganze waffenfähige Bevölkerung im Felde ſteht
8000 Zehrer an den vorhandenen Nahrungsvorräthen zu
führen der Feldarmee einige hundert oder gar tauſend
Büchſen die zur Bewachung einer ſolchen Gefangenenmaſſe
unerläßlich wären entziehen und wohl gar noch Seuchen ins
Land ſchleppen Da iſt es denn wohl denkbar daß die Buren
es vorziehen die in Ladyſmith Eingeſchloſſenen unter der Kon
trolle ihrer Kanonen und Büchſen zu erhalten ſind erſt die
Vorräthe White s aufgezehrt dann wird es noch immer Zeit
genug ſein das was von ſeinem Heere übrig geblieben iſt
gefangen zu nehmen

Das mag, ſo meint die Voſſ Ztg eine grauſame Be
rechnung ſein aber ſollen die Buren denen der Krieg ſo
freventlich aufgezwungen worden iſt Sentimentalitäten zu
liebe auch nur den kleinſten Vortheil preisgeben Das wird
man von ihnen nirgends erwarten können auch in Deutſch
land nicht hier vielleicht am wenigſten denn wir haben noch
nicht vergeſſen was uns gewiſſe Sentimentalitäten gegenüber
dem belagerten Paris gekoſtet haben

An der engliſſchen Heeresleitung wird im Anſchluß an
die ſüdafrikaniſchen Mißerfolge andauernd ſcharfe Kritik

i ſo neuerdings wieder einmal von Labouchsère im
Truth

Es wird gut ſein ſo bemerkt Labouchère wenn die Oeffent
lichkeit auch einmal erfährt wie es um die Leitung unſerer
militäriſchen Maſchinerie hauptſächlich in einer Kriſis wie
der gegenwärtigen beſtellt iſt und wie man in Pall Mall
beim Beſetzen der einzelnen Poſten und Kommandos im
Dunklen herumtappt Jm Anfang des Monats erhielt das
Kriegsminiſterium ein Telegramm aus Sübdafrika in welchem
die ſofortige Sendung von mehr Offizieren für ein gewiſſes
ArmeeDepartement verlangt wurde Die betr Abtheilung
des Kriegsminiſteriums erwählte auch innerhalb 12 Stunden
die erforderlichen Offiziere und zwar aus der Zahl der
jenigen die ſchon verſchiedene Kommandos in dem be
treffenden Departement abſolvirt hatten Sobald die Namen
der Erwählten nun bekannt wurden entſpann ſich eine
endloſe Debatte und Korreſpondenz hierüber mit dem
Reſultat daß ſämmtliche Offiziere aus dieſem oder jenem
Grunde auf Veranlaſſung des einen oder anderen der
Haupttonangeber im Kriegsminiſterium von der Liſte ge
ſtrichen wurden Das Ende vom Liede war daß eine voll
ſtändig neue Liſte von Offizieren aufgeſtellt wurde nicht einer
von dieſen Ausgewählten hatte die blaſſeſte Ahnung von der
Aufgabe die ſeiner in Südafrika harrte und jeder einzelne
von ihnen hätte beſſer gethan zu Hauſe zu bleiben und nach
ſeinen eigenen Geſchäften zu ſehen Das Reſultat dieſer
Fineſſerien war daß natürlich 14 Tage vergingen ehe über
haupt die Liſte fertiggeſtellt werden konnte ganz abgeſehen
davon wie dringend man die Offiziere brauchte ſo konnten
die Erſterwählten beinahe in Kapſtadt ſein während die
anderen jetzt noch nicht England verlaſſen haben Dies iſt
ein Beiſpiel über die Trödelei des Kriegs
miniſteriums im kleinen und es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß ſolche Jrrthümer auch im großen vorkommen
Die letzten telegraphiſchen Nachrichten zum ſüdagfrikaniſchen

Kriege beſagen noch folgendes

London 29 Dez Die Times meldet aus Lonrenço
Marques vom 28 Dezember Hier geht das Gerücht daß
Matt Steyn der Bruder des Präſidenten des Oranje Frei
ſtaats und 800 Freiſtaatburen ſich definitiv weigerten weiter
Kriegsdienſte zu leiſten

Nach einem amtlichen Telegramm aus Kapſtadt von
geſtern melden die Generale Gatacre und French daß die
Lage unverändert iſt Gatacre fügt hinzu daß die Eiſen
bahn nach den Kohlengrüben von Jndue jetzt im Betriebe ſei

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Cradock Kapland
vom 28 d gemeldet daß in der Richtung auf Stormberg
heftiges Feuern gehört werde

Prätoria 25 Dez Reuter s Bureau Die Regierung
beſchloß ein neues Voldſteuergeſetz einzuführen durch
das alle anderen Goldſtenern beſeitigt werden Nach dieſem
Geſetz ſollen bezahlt werden 30 Proz der Ausbeute von Per
fonen Geſellſchaften und Firmen die eigene Werke betreiben
50 Proz der Ausbeute von Minen die durch die Regierung
betrieben werden von Minen die ihren Betrieb zeitweilig ein
geſtellt haben 30 Proz der reinen Ausbeute und zwar berechnet
nach dem Durchſchnitt eines dreimonatlichen Betriebes Hütten
mäßig betriebene Erzſcheidewerke ſollen 30 Proz der reinen
Ausbeute entrichten Das Geſetz hat vom 11 Oktober d J ab
Rechtskraft

Kimberley 22 Dez Reuter s Bureau Eine weſtwärts
ausgezogene Erkundigungsabtheilung trieb Burenpatrouillen
längs der Hügelkette zurück Die Artillerie tauſchte Feuer aus
Die Buren bekamen Verſtärkungen worauf die Engländer ohne
Erfolg in das Lager zurückkehrten Der Vorgang
zeigte daß die Buren drei Geſchütze beſaßen und vermögen
Verſtärkungen ſchleunigſt heranzuziehen

New Hortk 29 Dez Der Stadtrath nahm einen Be
ſchlußantrag an worin dem Wunſch für den Ausgang des
ſüd afrikaniſchen Krieges zu Gunſten der BurenI ruet gegeben und der Krieg auf den Philippinen verurtheilt
wird

Boſton 29 Dez Der Gemeinderath nahm einen Be
ſchluß an in welchem Präſident Krüger zu den bisherigen
Erfolgen b r ünſcht und der Hoffnung Ausdruck ge
geben wird daß die Buren ſchließlich völlig ſiegreich
aus dem Kampfe hervorgehen

OeſterreichUngarn
Der Kaiſer hat der Nenuen Freien Preſſe zufolge die

halben Jahres beſtimmt Das Geſetz betr die Aufhebung
des Biſt und Kalenderſtempels hat die Sanktion
des Kaiſers erhalten

König Alexander von Serbien iſt wie ſchon ge
meldet geſtern in Wien eingetroffen und am Bahnhof vom
Kaiſer r herzlich mit wiederholtem Händedruck begrüßt
worden Zum Gyſena auf dem Bahnhofe waren ferner
erſchienen die in Wien weilenden Erzherzöge unter ihnen Erz
herzog Franz Ferdinand der bisherige öſterreichiſche
Geſandte in Belgrad von Schießl der ſerbiſche Ge
neralkonſul von Hahn und die Spitzen der Wiener
Bebörden Beim Einlaufen des 8uges in die Bahn
hofshalle intonirte eine Militärkapelle die ſerbiſche Hymne
Nachdem ſodann König Alexander zur Rechten des Kaiſers die
Ehrencompagnie abgeſchritten hatte fuhren beide Monarchen in
die Hofburg König Alexander hat wie die Pol Corr meldet
dem Kaiſer bald nach ſeiner Ankunft das Großkreuz des Ordens
Miloſch der Große verliehen Jm Laufe des Tages ſtattete der
König dem Miniſter des Auswärtigen Grafen Goluchowski
einen einſtündigen Beſuch ab Jn der Hofburg fand am Abend
ein Diner ſtatt an dem der Kaiſer König Alexander mit Gefolge
ſämmtliche in Wien weilenden Erzherzöge der ſerbiſche Geſandte
mit dem Perſonal der Geſandtſchaft und andere theilnahmen

Die Tagung der verſchiedenen Landtage iſt geſtern
eröffnet worden Jm niederöſterreichiſchen Landtage
gedachte der Landmarſchall an der Wende des en
der ſegensreichen Regierung des Kaiſers und ſchloß mit einem
begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer

Jm galiziſchen Landtage erklärte der Landmarſchall
der Landesausſchuß werde einen Bericht betr die galiziſche
Sparkäaſſe vorlegen und ſtellte feſt daß mit dem Augenblick der
Garantieübernahme durch das Land das Vertrauen der Spar
einleger wiedergekehrt ſei und die Sparkaſſe ſich normal ent
wickle Redner wies auf die nachtheiligen Folgen hin welche
die Kriſis in der ſich der ganze Staat befinde auch fürGalizien habe und ſchloß mit der Erklärung daß die Vertreter
Galiziens im Reichsrathe zur Wiederherſtellung der Autorität
des Staates und des Friedens nach Möglichkeit beitragen
würden insbeſondere im Gedanken an den Kaiſer deſſen
Wünſche die Vertreter Galiziens gern erfüllen

Jm böhmiſchen Landtage drückte der Oberſtlandmarſchall
ſeine Befriedigung über das Erſcheinen der deutſchen
Abgeordneten aus und gab der Ueberzeugung Ausdruck daß
dies der erſte Schritt zur Beſeitigung der bisherigen Hinder
niſſe ſein werde und daß die Möglichteit fruchtbarer Arbeit der
Vertreter beider Stämme nicht ausgeſchloſſen ſei und ſo der
Beweis gelieſert werde daß es doch möglich ſei daß beide
Nationalitäten ſich auf dem Gebiete nutzbringender Arbeit zum
Vortheil des Landes zuſammenfinden

Jm mähriſchen Landtage drückte Zacek namens der
tſchechiſchen Abgeordneten die Entrüſtung über die Aufhebung
der Sprächenverordnungen aus und fuhr alsdann fort Wenn
die tſchechiſchen Vertreter trotzdem für das Budgetproviſorium
ſtimmen ſo geſchieht dies aus Achtung vor den Jnſtitutionen
des Landtages Die Tſchechen erinnern jedoch daran daß die
letzte Stunde geſchlagen in welcher die Regierung und die
Majorität auf friedlichem zur Erfüllung der berechtigten
Forderungen des tſchechiſchen Volkes ſchreiten können

Fraukreich
Der geſtrige Miniſterrath im Elyſése beſchäftigte ſich mit

einem Geſetzentwurf wegen Vertheidigung der Küſten
und der Kolonien Die zu dieſem Zwecke nöthigen Aus
gaben werden auf 120 Millionen geſchätzt Die Arbeiten ſollen
innerhalb Jahren ausgeführt werden Die Ausgaben ſollen
durch die im Budget für die Vermehrung der Flotte vorher
geſehenen Mittel gedeckt werden Die Kredite ſind bereits in
das Budget eingeſtellt worden

Man hofft daß der Ausſtand der Bergleute in Saint Etienne
bald beendigt ſein wird do die Direktoren der Geſellſchaften im
Prinzip eingewilligt haben die Streitfragen einem Schieds
gericht zu unterbreiten

Jtalien
Die Voce della Verita erklärt die Gerüchte der Papſt habe

den Cölibat für den Klerus des lateiniſchen Amerika auf
gehoben und eine dahin lautende Enchclika ſei in Vorbereitung
für durchaus falſch

Nußland
Das Odeſſaer Militär Bezirksgericht verurtheilte den ehemaligen

Odeſſaer gegenwärtigen Simferopoler Militärchef Oberſt
Perejaslawezew wegen Erpreſſung zum Verluſte ſeines
Ranges des Adels und der Orden ſowie zur Deportation nach
Tobolsk

Türkei
Wie man aus Konſtantinopel berichtet wird ruſſiſcherſeits die

Konzeſſion für den Bau einer Eiſenbahn von Kars nach
Erzerum angeſtrebt ſei es nun daß ſie Rußland ſelbſt oder
einem von dieſem vorgeſchobenen Konſortium ertheilt werde
Man ſpricht nach der Kreuzztg ſogar davon daß Rußland
hierfür bereit ſei auf die Forderung der Wiederaufnahme der
armeniſchen Flüchtlinge zu verzichten und bezüglich der
Zahlungen der rückſtändigen Kriegsentſchädigungsreſte
Zugeſtändniſſe an die Pforte zu machen Jn Kreiſen die der
ruſſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel naheſtehen wird in Abrede
geſtellt daß ſeitens der ruſſiſchen Regierung in dieſer Beziehung
ein Schritt unternommen worden ſei was freilich nicht aus
ſchließt daß dies wenn auch nicht von amtlicher ruſſiſcher Stelle
ſo doch von einem von dieſer Seite unterſtützten Unternehmer
geſchehen ſein könnte

Jn Dibra iſt die Ruhe wieder hergeſtellt Der neu errichtete
Gerichtshof der infolge der Unruhen gebildet worden war iſt
wieder aufgelöſt worden

Bulgarien
Die Finanzverhandlungen über die Anleihe im Betrage von

25 Millionen ſind beendet Es werden 6prozentige Schatzbans
nach 5 Jahren rückzahlbar zum Kurſe von 90 Prozent emittirt
Jn der Sobranje wird die Regierung eine Novelle einbringen
wonach ihre Rechte zur Ausgabe von Schatzbons bis zum Be
trage von 40 Millionen erweitert werden Die neue Anleihe
iſt durch den Ertrag der Tabakſteuer garantirt Das Finanz
geſchäft bezweckt die Unterſtützung der geſchädigten Marktlage
die Bezahlung des Januar Coupons ſowie die Rückſtände an die
Dette publique in Konſtantinopel des Vorſchuſſes der Banken
gruppe von Millionen und der Vorſchüſſe der Nationalbank
an den Staatsſchatz Die Seſſion der Sobranje iſt bis zum
23 Januar 1900 verlängert

Rumüänien
Die Kammer nahm einſtimmig den Geſetzentwurf betr Ver

längerung des Handelsübereinkommens mit Bulgarien auf ein
Jahr an

Nordamerika
Einer Depeſche des Journal aus Philadelphia zufolge be

finden ſich drei Abgeſandte des Kongreſſes der Filipinos aufdem Wege nach Valbingion um Friedensvorſchläge zu
überbringen Wie dieſe Abgeſandten ſagen haben ſie ihre Jn
ſtruktionen erhalten ohne daß Aguinaldo der keinen Einfluß
mehr habe vorher befragt worden wäre Der Krieg ſagen ſie
weiter werde fortdauern wenn die amerikaniſche Regierung
nicht ihre Vorſchläge annehmen würde

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Berliner Blätter veröffentlichen den Aufruf eines

Komitees zur Errichtung eines Fontane Denkmals inQuote mit 658 zu 34410 Prozent für die Dauer eines Neuruppin

Halle 29 D Strafk Eall e 29 Dez trafkammer ine Anklvorſätzlicher Körperverletzung gegen den varbierzeece
Richard Gremler aus Beeſenlaubliugen und den Fourg
händler Robert Hennicke aus Bernburg bildete den bſch i
eines Radlerausfluges den G mit einigen Bekannten am 28
Juli von Alsleben nach Bernburg zu unternommen hatte
13 Zeugen bekundeten den Sachverhalt folgendermaßen An
dem erwähnten Tage radelte G mit dem Bergarbeiter Frankeaus Alsleben und dem Schachtarbeiter Felix per aus Bebitz
auf der Landſtraße von Bebitz nach Unterpeißen hinter dem
Kutſchwagen her und zwar vorſchriftsmä i auf der rechten
Seite doch auf dem Fußgängerwege Die Radfahrer verſuchten
durch lautes Klingeln den Führer des Wagens zu veranlaſſen
nach links auszuweichen um für ſich freie Bahn zu haben
Gemäß der Regierungs Polizei Verordnung vom 21 Februar
1896 mußten die Radfahrer in dieſem Falle an dem Fuhr
werke links vorbeifahren Sie hätten dies an ſich ſpör leicht
bewirken können da iener re t r breit iſt Durch
das laute anhaltende Klingeln war s Pferd ſcheu geworden
ſo daß es ganzer Kraft bedurfte um das Durchgehen des Pferdes
zu verhindern Schließlich waren die Radfahrer doch links
vorbeigefahren wobei ſich zwiſchen ihnen und H ein Wort
wechſel entſpann in deſſen Verlauf die Drohung fiel H ſollte
angezeigt werden Jn Unterpeißen hatten ſich G und Föſe mit
ihren Rädern ſo en daß s Fuhrwerk aufgehalten
wurde nach s Angabe ſei dies nur geſchehen um den Namen
des Fuhrwerksbeſitzers feſtzuſtellen Doch als H ſein Pferd an
trieb ſahen ſich die beiden genöthigt den Weg freizugeben
G hierüber ärgerlich geworden ſtieg von hinten auf s
Wagen und ging gegen erſteren thätlich vor H trug eine Ver
letzung im Geſicht und ſeine Frau eine Schramme im Genick
davon während G von H mit der Peitſche traktirt wurde
was blutunterlaufene Stellen und Hautabſchürfungen im Gefolge
hatte Erwieſen wurde daß H erſt nach dem gegen ihn er
folgten Angriff thätlich vorgegangen war doch wurde als möglich
hingeſtellt daß G beim Wegverſperren durch den ſein Pferd
antreibenden H leicht gen ſein konnte jedoch nicht abſicht
lich Unter Berückſichtigung dieſes Thatbeſtandes hatte das
Schöffengericht in Könnern G zu 150 M Geldſtrafe oder 30
Tagen Gefängniß verurtheilt während H als in Nothwehr geweſen
freigeſprochen wurde Gegen die Verurtheilung war von ſeiten

s und auch vom Amtsanwalt in Könnern Berufung eingelegt
von letzterem um eine höhere Strafe zu verhängen Vor der
hieſigen Strafkammer behauptet er ſei von H zuerſt mit
der Peitſche geſchlagen worden Doch konnte auch hier kein
anderer Sachverhalt wie der in Könnern feſtgeſtellte ermittelt
werden und deshalb wurde die Berufung verworfen mit
der Bemerkung die vom Schöffengericht feſtgeſetzte Strafe ſei
zu milde bemeſſeu Hätte der Staatsanwalt die behördliche Be
rufung nicht zurückgezogen ſo wäre unzweifelhaft auf Gefängniß
ſtrafe erkannt worden

Wegen Vergehens gegen 8 141 des St B und
wegen Hehlerei wurde der ſich ſeit dem 18 Nov in Unter
fuchungshaft befindende Fleiſchergeſelle Wilhelm Baroſel von
hier aus der Haft vorgeführt Er war geſtändig einem Deſerteur
des 106 Regiments Mantel Helm Rock und t wehr
gegen einen Civilrock Mütze ſowie Zahlung von 2,50 M ein
getauſcht zu haben Den Mantel ver er an demſelben Abend
noch für 3 M verkäauft doch bei Veräußerung der übrigen
Sachen wurde er verhaftet auf dem Wege zur Wache wurde
auch der Deſerteur feſtgenommen Jn der Verhandlung wurde
indeß das Vergehen gegen S 141 wie auch Hehlerei nicht für
erwieſen erachtet ſondern B wurde wegen Begünſtigung
da der erwähnte Soldat die Deſertion ſchon ausgeführt hatte
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt unter Abrechnung
der Unterſuchungshaft

Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle hatte
ſich der 20 Jahre alte Schmiedegeſell Hermann Kaule von
hier der aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wird zu verant
worten Es wird ihm zur Laſt gelegt am 29 September d J
mit noch zwei Männern in Böllberg und Wörmlitz eine Gans
eine Ente und eine Truthenne weggefangen zu haben Der
Angeklagte betheuerte nicht geſtohlen zu haben und ſich auch
nicht am Verkauf des Geflügels betheiligt zu haben Die beiden
ihm gänzlich unbekannten Männer hatten die Gans und die Ente
efangen während er die auf der Landſtraße umherlaufendeEinthenhe ſeinen Begleitern übergeben hatte Jndeß hatte er

mit dieſer Ausrede kein Glück und da er ſeine Genoſſen nicht
angeben wollte wurde K allein unter Zubilligung mildernder
Umſtände zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

Wegen Nöthigung erſchienen die Tapezierergehilfen Alwin
Adler Ernſt Roblinski und Valentin Bajazina auf der
Anklagebank Sie hatten am 24 Okt d J den 18 Jahre alten
Tapezierer Heinze durch die Drohung Wenn Sie jetzt nicht
aufhören zu arbeiten ſo hauen wir Sie zur Werkſtatt raus zur
Arbeitseinſtellung gezwungen Adler als Triebfeder jenes Vor
ganges wurde zu 1 Monat Roblinski zu 3 Wochen Gefängniß
verurtheilt und Bajazina wurde freigeſprochen

Bologna 26 Dez Ver urtheilung eines Dra
matikers Das Schwurgericht verurtheilte im Kontumaz
verfahren den bekannten Dramatiker Profeſſor Camillo
Antona Traverſi wegen ſchwerer Urkundenfälſchung zu
7 Jahren und 9 Monaten Zuchthaus Antona Traverſi hatte
um die Prolongation eines Schuldſcheines über 80,000 Lire zu
erlangen einem Notar in Bologna eine gefälſchte Vollmacht
ſeines ehemaligen Schülers des jungen Herzogs Sforza
Ceſarini vorgelegt durch welche Traverſi ermächtigt wurde die
Güter des Herzogs in Anagni mit einer Hypothek im Werthe
von 80,000 Lire zu belaſten Der Dichter iſt aus Jtalien ent
flohen und lebt gegenwärtig in Paris

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 29 Dez Betrug Gelegentlich eines

Einkaufs ließ eine dem Arbeiterſtande angehörende Frau in
der Hentrich ſchen Konditorei ihre Geldbörſe mit etwa 8 Mark
Jnhalt liegen Da die Verkäuferin nicht wußte wem die
Börſe gehörte machte ſie die noch im Laden befindlichen
Käufer darauf aufmerkſam Schnell meldete ſich eine junge
auch dem Arbeiterſtande angehörende Frau mit den Worten
Da hätte ich mein Geld ja bald liegen laſſen, nahm die Geld

börſe und verließ ſchnell den Laden Bald kam die rechtmäßige
Eigenthümerin beſtürzt zurück um ihre vermißte Geldbörſe ab
zuholen Es war aber zu ſpät denn die freche Betrügerin war
nicht mehr zu erblicken Hoffentlich gelingt es die Schwindlerin
zu faſſen da ſie von einigen der Anweſenden erkannt ſein ſoll

Aſchersleben 28 Dez Hamſterfang Jn unſerer
Feldmark ſind von Anfang Juni bis Mitte Dezember 101,318
Hamſter gefangen worden

Eisleben 29 Dez Verſuchter Diebſtahl auf der
Polizeiwache Geſtern gegen abend kam ein Fremder nach
der Polizeiwache um ſich dort eine Auskunft zu erbitten As
der Wachthabende nachſchlug ſteckte der Fremde ſämmtliche auf
der Wache niedergelegten Ausweispapiere der zugereiſten fremden
Wanderer zu ſich Der Wachthabende der dies noch rechtzeitig
bemerkte nahm dem Fremden der ſich nunmehr ſchwer be
trunken ſtellte die Papiere unter entſprechender Verweiſung
wieder ab

Giersleben 28 Dez Die goldene Hochzeit feierte
vorgeſtern das Maurer Ebeling ſche Ehepaar Die Ein
ſegnung fand in der Wohnung ſtatt wobei dem Paare die von

de Hoheit dem Herzog geſchenkte Prachtbibel überreicht
wurde

Magdeburg 29 Dez Selbſtmord eines Soldaten
Ein Soldat eines hieſigen Regiments hat ſich heute morgen in
der Vunkelheit in der Nähe der Vandwehrſtraße auf die Eiſen
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ſenen gelegt ſo daß er vom Zuge überfahren und volls zermalmt wurde Die einzelnen Theile ſeines n
wurden zuſammengeſucht und nach dem Militärlazareth ge

d thin 28 De Berufun Selbſt zeit a e wor lve7 u s uer Der die hieſige Viöcefe ſeit ca 8 Jahren
vperwaltende Superintendent Pfan iſt zum Nachfolger des als
General Superintendent nach Magdeburg verſetzien bisherigen
Superintendenten D Holtzheuer nach Weferlingen berufen
Allgemein wird das Scheiden des beliebten und leutſeligen Herrn
dedauert Der Schmiedegeſelle Chriſtian Keil hierſelbſt der
als Arbeiter in der hieſigen Gasanſtalt beſchäftigt geweſen iſt
verſuchte geſiern mittag ſich zu erſchießen Die Kugel blieb im
Kopf ſtecken und der Schwerverwundete wurde ins Krankenhaus
gebracht wo kaum Hoffnung auf Erhaltung ſeines Lebens be
ſteht Am Sonnabend abend wurde die Minerva und
Kolibri Fahrradfabrik in Brandenburg durch eine gewaltige
Feuersbrunſt zerſtört Der angerichtete Schaden an Fahr
rädern Fahrradtheilen c und Betriebsmaſchinen wird auf
90,000 M geſchätzt

Ordensverleihungen und Ernennungen Dem
Fabrikarbeiter Friedrich Breitling zu Klein Woanzleben im Kreiſe
Wanzleben wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Der

Gerichts Aſſeſſor Dr Hackenthal in Naumburg a S wurde zum
Landrichter in Liſſa ernannt

Eifenach 28 Dez Feuersbrunſt Nochmals die
12 verſchwundenen Hundertmarkſcheine Jn dem
Dorfe Ebershauſen bei Mihla brach dieſer Tage eine
Feuersbrunſt aus die das Gehöft des LandwirthsChriſtoph Lerp in Aſche legte und der auch
Menſchenleben zum Opfer fiel Das Feuer verbreitete
ſich nämlich ſo raſch daß der Beſitzer des brennenden
Hanuſes ein 70 Jahre alter Mann keine Zeit mehr fand ſich zu
retten und elend in den Flammen umkam Das räthſel
hafte Verſchwinden von 12 in einem Werthbriefe auf
dem hieſigen Hauptpoſtamte eingelieferten Hundertmark
ſcheinen würde ſ Z hier lebhaft kommentirt und führte zu
einem Prozeſſe zwiſchen der Poſtverwaltung und dem Ab
ſender des Geldes dem Kauſmann Jakob Strauß hier da
erſtere ſich weigerte den geforderten Schadenerſatz zu leiſten
Der fragliche Werthbrief war am 11 März 1898 nach Aitrang
in Allgäde aufgegeben worden Als er auf dem dortigen Poſt
amte von dem Adreſſaten in Gegenwart zweier Poſtbeamten ge
öffnet wurde fanden ſich ſtatt des Geldes werthloſe Papier
ſchnitzel vor Die ſofort angeſtellte Unterſuchung gegen zwei
Angeſtellte der Firma J Strauß verlief völlig ergebnißlos
Nunmehr reichte Herr Strauß beim Landgericht in Erfurt die
Entſchädigungsklage gegen die Poſtverwaltung ein die einen
faſt 21 Monate ſpielenden Prozeß zur Folge hatte Auf Grund
eines Gutachtens des Gerichts Chemikers Biſchof in Berlin
das dahin lautete daß der Werthbrief auf der Poſt geöffnet ſein
müſſe wurde der beklagte Theil zur Auszahlung der ſtrittigen
Summe verurtheilt Daraufhin ſind dem Kläger vor wenigen
Tagen ſeitens der Poſt 1200 M ausgezahlt worden Letztere
hat ſich aber bis jetzt nicht dazu verſtanden den Zinsverluſt und
die dem Kläger erwachſenen Koſten zu erſetzen

Aus dem Königreich Sachſen 29 Dez Familien
drama Jn der Nacht zum 1 Weihnachtsfeiertage ſpielte ſich
in Meißen eine trübe Familienſcene ab Ein mit feiner Ehe
frau und ſeinen Kindern darunter einem 21 Jahre alten Stief
ſohne wohnhafter Fabrikarbeiter befand ſich wie dies ſchon öfters
der Fall geweſen ſein ſoll in betrunkenem Zuſtande Die Familie
war bereits zu Bett als der Mann an ſeine Ehefrau das Ver
langen ſtellte Polizei herbeizuholen Die Fran iſt aufgeſtanden
und nach der Stube gegangen wohin ihr der Mann gefolgt iſt
Nach einem weiteren Wortwechſel in welchem ſeitens des Mannes
die Worte Stirb du Hund, gefallen ſind hat der Stiefſohn
einen heiſeren Hilferuf und Schläge vernommen was ihn
veranlaßt hat hinzuzuſpringen Als er ſah wie der Mann die
Frau hinter dem Ofen am Halſe gewürgt und geſchlagen hat
dat er in ſeiner Angſt und Aufregung zum Beiſtand der Mutter
einen am Ofen liegenden Hammer ergriffen und damit ſeinem
Stiefvater mehrere Schläge auf den Kopf verſetzt ſo daß dieſer
einen Schädelbruch erlitt und in das Krankenhaus hat auf
genommen werden müſſen

Leipzig 29 Dez Ein ſchwerer Unglücksfall,
welcher für den davon Betroffenen mit großer Lebensgefahr ver
bunden war ereignete ſich heute morgen in der neunten Stunde
am Grundſtücke Leopoldſtraße 22 in Connewitz Daſelbſt ſtürzte
der 19 Jahre alte erſt geſtern in Leipzig zugewanderte Schorn
ſteinfeger Ernſt Richard Landgraf bei Vornahme einer Eſſen
reinigung infolge Abgleitens der Leiter vom Laufbrett 4 Stock
hoch herab durchſchlug das Dach eines kleinen Schuppens und
blieb beſinnungslos auf dem Erdboden liegen Der Bedauerns
werthe welcher bei dem grauenhaften Sturze außer ſchweren
inneren Verletzungen einen Schädelbruch erlitten hat wurde
ſofort nach dem Stadtkrankenhauſe übergeführt
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Vermiſchtes
Großfeuer in Berlin Von einer gewaltigen Feuersbrunſt

iſt in Berlin die Hoppe ſche Maſchinenbauanſtalt in der Garten
ſtraße 9/12 geſtern mittag heimgeſucht worden Seit dem Brande
der Borſig ſchen Mühle iſt ein Brand in dieſer Ausdehnung
nicht zu regiſtriren geweſen Das Fabrikgebäude das die
Dreherei und Modelltiſchlerei enthält ein mächtiger Komplex
zwei Stock hoch mit 24 Fenſtern Front iſt wie Berliner Blätter
melden vollſtändig verloren Die Feuerwehr war ohnmächtig
gegenüber der Macht des entfeſſelten Elements und konnte ſich
nur auf den Schutz der Nebengebände beſchränken Der Schaden
wird als enorm bezeichnet Eine empfindliche Betriebsſtörung
der Maſchinenanſtalt die 600 Arbeiter beſchäſtigt iſt un
vermeidlich Perſonen ſind ſoweit bisher wenigſtens bekannt
nicht zu Schaden gekommen Als Urſache des Brandes wird
eine kleine Exploſion in der Spirituskammer angeſehen Sofort
hiernach erfolgte die rapide Ausbreitung des Feuers über das
ganze Gebäude

Grobe Soldatenanusſchreitungen ſind in der Nacht des
2 Weihnachtsfeiertags zwiſchen 11 und 12 Uhr in Juſterburg
vorgekommen Fleiſchermeiſter Böttcher und Reſtaurateur
Matthus hatten in Begleitung des Kaufmanns Geldszus eine
Schlittenpartie gemacht Kurz vor dem gemeinſchaftlichen End
ziele verſperrten ihnen in der Lindenſtraße drei angetrunkene
Soldaten den Weg Auf den Zuruf des den Weg frei
zugeben antwortete einer der Soldaten mit einem Säbelhieb
der Schulter und Rücken traf B verfolgte den Angreifer
mit der Peitſche ſofort aber waren auch die beiden anderen
Soldaten zur Stelle denen ſich ein vierter zugeſellte Alle zu
ſammen drangen darauf mit blanker Waffe auf den nahezu
Wehrlofſen ein der einen Stich in die Seite einen Stich in die
Schulter und einen Hieb über den Kopf davontrug Ueber und
über blutend mit zerfetztem Ueberzieher flüchtete darauf Böttcher
in das Matthus ſche Lokal an deſſen Eingang Matthus der
gleichfalls abgeſtiegen war während Geldszus mit dem Schlitten
weiter gefahren war ſich aufgeſtellt hatte Nunmehr ſtürzten
ſich die Soldaten auf Matthus und verſetzten ihm in ſeinem
Hausflur nicht weniger als drei ſurchtbare Schädelhiebe die den
ſtarken Mann zu Boden warfen Dann nahmen ſie Reißaus
Von den aufgeſchreckten Gäſten verfolgt gelang es wenigſtens
einen der Burſchen zu ergreifen und der Polizeiwache zu
zuführen Er iſt der Kanonier Pantel der 2 fahrenden VBatterie
des FeldArtillerie Regiments Nr 1
Große Schenkung Bei der Umwandlung der Firma Felten

Guilleaume Carlswerk in Mülheim a Rhein in eine Aktien
rdeſt wieſen die bisherigen Jnhaber Kommerzienrath

eodor Guilleagume und Max Guillegume dem berejis vor

leider ein H

handenen Unterſtützungsfonds für Beamte und Arbelter des
Werkes eine Schenkung von 500,000 M zu

Ein bayriſcher Sängerkrieg Der Pächter des Gaſthofes
Zum Bären in Schwabdach Vayern hatte Weihnachten ſeinen
Feſtſgal für den erſten Feiertag dem Geſangverein Liederkranz
zur Verfügung geſtellt Aber er vergaß dieſe Verabredung dann
vollſtändig und trat den Saal für denſelben Tag auch dem
Geſangverein Sängerluſt ab Es kam deshalb zwiſchen beiden
Vereinen zu einem Konflikt Da keiner von beiden gutwillig
zurücktreten wollte ſo wurde zur Entſcheidung hierüber die Orts
behörde angerufen Dieſe beſtimmte denn auch daß die beiden
ſtreitenden Vereine ſich in den Beſitz des Sagles zu theilen
hätten Der zuerſt genannte Verein ſollte ſeine Aufführung dis
nachmittags ſechs Uhr ausdehnen dürfen während von dieſem

Zeitpunkt ab der zweite Verein ſeine muſikaliſchen Darbietungen
dem Publikum zu Gehör bringen konnte Am ſchlimmſten er
ging es hierbei dem Wirth dem die Koſten für die Verhand
lungen vor der Behörde wegen ſeiner Vergeßlichkeit aufgelegt
wurden und jetzt auch noch von den Vereinen allerlei An
forderungen hinſichtlich des Schadenerſatzes für ausgefallene
Einnahmen geſtellt werden

Tragiſches Ende eines Brantvaares Amerikaniſche
Blätter berichten Ein erſchütternder Vorfall ereignete ſich auf
der Weſt PennEiſenbahn nahe Weſt Tarentum bei Pitts
burg in Nordamerika Der zwanzigjährige Spiegelglasarbeiter
Bert Liniſh aus Pittsburg die einzige Stütze ſeiner alten
Mutter ſtattete nach Feierabend ſeiner Braut der achtzehn
jährigen Ella Mangel in deren Wohnung einen Beſuch ab
Das junge Mädchen war gerade im Begriff einen Brief zur
Poſt zu befördern und erſuchte daher den Bräutigam um deſſen
Begleitung auf dieſem Wege Jn Liebe verſunken Hand in

and ging nun das Brautpaar deſſen Hochzeitstag bereits feſt
geſetzt war die Bahngleiſe in Weſt Tarentum entlang und ge
wahrte nicht das ihm dräuende Unheil da im höchſten Herzens
glück wurden beide bei der ſogenannten Paper Mill Kreuzung
plötzlich von der Lokomotive eines heranbrauſenden Zuges erfaßt
und zur Seite geſchlendert Hierbei erlitten ſie ſchwere Schädel
brüche ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat Die Leichen des
unglücklichen Brautpaares wurden ſpäter von den Angehörigen
rekognoszirt und nach deren Behauſung gebracht
Auf der Flucht ans Prätoriga Der Morning Poſt iſt

ein Telegramm ihres Kriegskorreſpondenten Winſton Chur
chill des Sohnes des temperamentvollen jüngſt verſtorbenen
Staatsmannes Lord Randolf Churchill Sigeggnach worin er
ſeine Flucht ous Prätoria beſchreibt ie Depeſche ging am
21 Dez aus Laurengo Marquez ab und befagt folgendes Am
Nachmittag theilte mir der Staatsſekretär des Krieges der
Transvaal Regierung mit daß auf meine Entlaſſung aus der
Haft wenig Ausſicht ſei Jch beſchloß deshalb in derſelben
Nacht die Flucht zu ergreifen und entkam auch aus dem Staats
gefängniß in Prätoria dadurch daß ich die Mauer erklomm als
die Wachtpoſten einen Augenblick den Rücken kehrten Ich ging
ohne jede Verkleidung durch die Straßen der Stadt und traf
viele Bürger wurde aber von niemand angehalten Jch gelangte
durch die Linie der Poſten der Stadtwache und kam zur Delagoa
Bai Bahn Auf dieſer lief ich vorwärts den Wächtern an den
Brücken und Hurchläſſen ausweichend Jenſeits der erſten
Station wartete ich dann auf einen Zug Der 11,10 Uhr
Güterzug von Prätoria kam an und ehe er noch die volle Fahr
geſchwindigkeit erreicht hatte konnte ich freilich nur mit großer
Mühe hineinſpringen und mich unter Kohlenſäcken verbergen
Vor Tagesanhruch ſprang ich vom Zuge herab und ſuchte in
einem kleinen Walde Zuflucht wo ich die Geſellſchaft eines
rieſigen Aasgeiers genoß der ſich lebhaft für mich intereſſirte
Nach Einbruch der Dunkelheit ſchritt ich voran Jene
Nacht gab es keine Züge mehr Die Gefahr die
Wächter der Eiſenbahn anzutreffen beſtand nach wie
vor aber ich mußte unbedingt der Bahn folgen da ich
weder Kompaß noch Karte hatte Jch mußte weite Umwege
machen um den Brückenſtationen und Hütten auszuweichen Jch
kam ſehr langſam vorwärts und Chokolade iſt keine ſättigende
Nahrung Der Ausblick war ein düſterer aber ich hielt es mit
Gottes Hilfe fünf Tage aus Mit der Verſorgung mit Lebens
mitteln war es ſehr bedenklich beſtellt Tageüber hielt ich mich
verſteckt und marſchirte des Nachts Unterdeſſen war meine Flucht
entdeckt und mein Steckbrief überall hin telegraphirt worden
Alle Züge wurden durchſucht jedermann war auf dem Anſtand
nach mir Vier falſche Verhaftungen wurden vorgenommen Am
ſechſten Tage gelang es mir hinter Middelburg in einen Zug zu
kriechen der direkt nach Delagog ging Jch war in einem offenen

Waggon unter großen Säcken verborgen Jch hatte nur einen
kleinen Vorrath guten Waſſers bei mir Dort blieb ich verſteckt
es auf die Gefahr der Entdeckung ankommen laſſend Die Buren
durchſuchten den Zug zu Komati Poort aber ſie ſtöberten nicht
tief genug nach ſo daß ich nach ſechzigſtündigem Elend hier
glücklich eingetroffen bin Ich habe viele Pfund an Gewicht ver
loren aber ich bin leichten Herzens Jch bin ſchwach aber ich
bin frei Jch werde mich mit allen Kräften bemühen die nie
wankende und rückſichtsloſe Durchſührung des Krieges zu
urgiren
Unglücksfälle und Verbrechen Auf der Dampfſteinfabrik

in Straelen Rheinprovinz in der ſeit einem Jahre künſtliche
Mauerſteine hergeſtellt werden explodirte am 27 d ein Dampf
keſſel und zertrümmerte das Gebände Die in der Fabrik be
ſchäftigten Arbeiter wurden unter den Trümmern begraben
Sechs Arbeiter wurden zum Theil ſehr ſchwer verletzt aus den
Trümmern hervorgezogen Einer von ihnen iſt bereits geſtorben
Von den übrigen Verletzten ſind vier nicht ſchwer beſchädigt bei
dem fünften iſt es noch zweifelhaft ob er am Lehen erhalten bleibt
Bei den Rettungsarbeiten bot ſich ein ſchauerlicher Anblick dar
Die Opfer der Kataſtrophe waren faſt nicht zu erkennen Von
den fortgeſchleuderten Cement und Kalktbeilchen waren ſie
faſt vollſtändig bedeckt und verbrüht und die ab
geriſfenen Maſchinentheile hatten klaffende Wunden erzeugt
Beim Aufwinden von Schwemmrohren in Karmſtigall bei
Pillau brach das Gerüſt zuſammen Von ſechs dabei be
ſchäftigten Arbeitern wurden zwei getödtet und die anderen mehr
oder weniger ſchwer verletzt Beim Ban der Jungfraubahn
wurden 11 Arbeiter durch Lawinen verſchüttet alle bis auf
einen wurden gerettet

WienPerſonalngchrichten Jn wurde der Komponiſt
Milloecker von einem Schlaganfall betroffen Sein Zuſtand
iſt bedenklich Der Neſtor der deutſchen Chemiker Rammels
berg iſt 87 Jahre alt in Groß Lichterfelde geſtorben
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Wiſſenſchaftliche Berühmtheiten Forſchungsreiſende e
Demetrios Semitelos in Athen Profeſſor an dortiger
Univerſität einer der bedeutendſten klaſſiſchen PhilologenDr Max Müller in Braunſchweig ordentlicher Profeſſor an
der dortigen techniſchen Hochſchule 45 Jahre alt Geh
Mediziyalrath Dr Ernſt Julius Gurlt in Berlin Profeſſor
der Chirurgie 73 Jahre alt Oberbergrath Dr Guſtav
Pringsheim in Breslau Autorität auf bergmänniſchem Ge
biet 65 Jahre alt Profeſſor Socin in Baſel vorzüglicher
Arzt und berühmter Chirurg wirkte mit ſegensreichem Erfolge
während des deutſch franzöſiſchen Krieges in Militärſpitälern
62 Jahre alt Heury Alleyne Nicholſon in Aberdeen Pro
ſeſſor der Naturwiſſenſchaft an dortiger Univerſität bedeutender
Gevologe Oberbergrath Profeſſor Franz Rochelt in Leoben
63 Jahre alt J D Pritchard in Port Tennant Wales
berühmter Chemiker Entdecker der Methode zur Herſtellung der
Oxalſäure 86 Jahre alt Profeſſor Dr Wolffhügel in
Göttingen Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts dortiger Univer
ſität 53 Jahre alt Hofrath Rupert Böck in Wien Profeſſor

an dortiger techniſcher Hochſchule Profeſſor Dr phil Karl

ler in Halle a ausgezeichneter Gelehrter begründetee in Halle V dem is76 verſtorbenen Dr Otto Ule Die Natur
und verfaßte mehrere bedeutende natnrwiſſenſchaftliche Werke
ſtammte ans Allſtedt in der Goldenen Aue 80 Jahre alt
Dr Wilhelm v Miller in München Profeſſor an der dortt
techniſchen Hochſchule Mitglied der Akademie der Wiſſen
ſchaften Sir Douglas Galton in London Sanitäts Jn
genienr in England erſte Autorität für die ſanitäre Einrichtung
von Krankenhänfern 77 Jahre alt Dr Paul Friedrich Krell
in München Profeſſor an der dortigen Kunſtgewerbeſchule be
kannt als Älterthumsforſcher Geh Sanitätsrath Dr med
Guſtav Albert Hüllmann in Halle a Vorſitzender der
Aerztekammer der Provinz Sachſen Stadtverordneter 74 Jahre
alt Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Karl Scheibler in
Berlin hervorragende Antorität auf dem Gebiete der Chemie
Erfinder rauchloſen Pulvers Geheimrath Profeſſor Dr Alfred
Karl Gräfe in Weimar früherer Profeſſor an der Uniperſität
in Halle a berühmter Augenarzt in Martinskirchen bei
Müdlberg a E geboren 68 Jahre alt Profeſſor Heinrich
Kiepert in Berlin berühmter Geograph und Kartograph
80 Jahre alt Profeſſor Ludwig Büchner in Darmſtadt
allgemein bekannt als Verfaſſer des materialiſtiſchen Werkes
Kraft und Stoff, 75 Jahre alt Dr Martin Schubertin München ausgezeichneter Kunſtkenner und Kunſtſchriftſteller

Beſitzer einer der werthvollſten Gemäldegalerien Deutſchlands
Profeſſor Robert Wilhelm Bunſen in Heidelberg berühmter
Ehemiker aus Göttingen gebürtig 88 Jahre alt Profeſſor
William Pierſon in Berlin Verfaſſer der Preußiſchen Ge
ſchichte, 66 Jahre alt Se Hofrath Wilhelm Pertſch in
Gotha Orienkaliſt 76 Jahre alt Gaſton Tiſſandier in
Paris berühmter Naturforſcher erlangte Weltruf durch ſeine
zahlreichen kühnen Luftſchiffabrten 55 Jahre alt Dr Karl
Ruß in Berlin bekannter Ornithologe 66 Jahre alt

Schriftſteller Dichter Journaliſten Edouard Her vis
in Paris Chefredacteur des Pariſer Soleil und Mitglied der
Akademie Hr Adolf Silberſtein in Peſt Aeſthetiker und
Fenilletoniſt des Peſter Lloyd, 53 Jahre alt Pr Guido
Weiß in Frankfurt a bekannter Publiziſt und Schrift
ſteller Dr Rudolf Meyer in Deſſau volkswirthſchaftlicher
Schriftſteller Adolf Nitſch in Oſterode a bekannt durch
ſeine Harzer Heimathslieder 72 Jahre alt Schloßhaupt
mann Ludwig Freiherr v Ompteda in Wiesbaden Kammer
herr der Kaiſerin Friedrich früher Hanmnoverſcher Finanzrath
und Geſchäftsträger in München und Stuttgart bekannt als
dramatiſcher und Roman Schriftſteller 70 Jahre alt Dr phil
Reinhold Kleemann in Halle a Aſtronom und Meteorologe
44 Jahre alt Oberſtabsarzt a D Philipp Lange in
Poisdam beliebter Romanſchriftſteller unter dem Pſeudonym
Philipp Galen, 85 Jahre alt Schriftſteller Charles

Kuitter in Paris erſter Ueberſetzer des Tannhäuſer ins
Franzöſiſche 71 Jahre alt Dr Friedrich v Haus eg ger in
Graz Muſikſchriſtſteller 61 Jahre alt Theodor Kirchhoff
in San Francisco bekannter Schriftſteller und Dichter alter
1848 er aus Schleswig 71 Jahre alt Emil Erckmann in
Luneville bekannter Roman Schriftſteller zuſammen mit ſeinem
Freunde Chatrian elſäſſiſcher Sittenſchilderer aus Pfalzbnurg
gebürtig 76 Jahre alt Luſtſpieldichter Edouard Pailleron
in Paris Mitglied der franzöſiſchen Akademie 64 Jahre alt
Frau Eliſe Polko in München Wittwe des Eiſenbahntechnikers
Polko bekannte Schriftſtellerin Verfaſſerin von muſikaliſchen
Märchen Phbantaſien und Skizzen ſowie von KünſtlerNovellen
Schweſter des berühmten Afrikareiſenden Eduard Vogel 76 Jahre
alt Francisque Sarcey in Paris berühmter Schriftſteller
71 Jahre alt Klaus Groth in Kiel Profeſſor daſelbſtberühmter plattdeutſcher Dichter 80 Jahre alt Leopold
Ritter von Blumencron in Wien älteſter Journaliſt
verantwortlicher Redacteur des Wiener Fremdenblattes diente
unter Benedek als Offizier 95 Jahre alt Viktor Cher
buliez in Paris berühmter Romanſchriftſteller Akademiker
70 Jahre alt Rudolf Kneiſel in Pankow bei Berlin
bekannt als fruchtbarer Theaterſchriftſteller Verfaſſer beliebter
Volksſtücke auch einige Zeit Theaterdirektor 67 Jahre alt
Caſpar Speckbacher in Obermieming Bezirksrichter daſelbſt
im Ruheſtande Neſtor der tiroler Dichter 81 Jahre alt
Grant Allen in Surrey vielſeitiger engliſcher Schriftſteller
Franziska v Kapff Eſſenther in Berlin Schriftſtellerin
durch Selbſtmord 50 Jahre alt Dr Moritz Buſch in
Leipzig Publiziſt Mitredacteur des Grenzboten Verfaſſer von
Bismarck und ſeine Leute Neue Tagebuchblätter Unſer

Reichskanzler 77 Jahre alt
Tonkünſtler Komponiſten Profeſſor Albert Becker in

Berlin bekannter Komponiſt und Direktor des Königl Domchors
in Berlin 64 Jahre alt Heinrich Pfeil in Leipzig Gohlisbekannter und Velichter Liederkomponiſt und Dichter 63 Jahre

alt Johann Strauß in Wien Hofballmuſik Direktor
berühmter Komponiſt und Tanzmuſikdirigent der Walzerkönig
73 Jahre alt Profeſſor Emil Breslauer in Berlinbekannter Klavierpädagoget 63 Jahre alt Frau Margarethe
Stern in Dresden Königl ſächſ Kammervirtuoſin eineSchülerin Liſzt s und Gattin des Profeſſor Adolf Stern
42 Jahre alt Johann Fuchs in Röslan Kapellmeiſter der
Wiener Hof Oper 57 Jahre alt Profeſſor Friedrich Wilhelm
Speidel in Stuttgart Liederkomponiſt Mitgründer des
Stuttgarter Konſervatoriums und langjähriger Dirigent des
Stuttgarter Liederkranz 73 Jahre alt A Kontski in
Petersburg Pianiſt und Komponiſt von deſſen zahlreichen
Kompoſitionen beſonders Das Erwachen des Löwen bekannt
geworden 82 Jahre alt Lamoureux in Paris bekannt
beſonders wegen ſeiner Propaganda in Frankreich für Richard

Wagnee

n

Maler Bildhauer Architekten Lug 43372 in
Paris berühmter Maler 47 Jahre alt Max Radiguet in
Breſt berühmter Karrikaturenzeichner in Paris Mitarbeiter der
angeſehenſten illuſtrirten Zeitſchriften 83 Jahre alt Maler
Moritz Potter aus Genf in Abeſſynien ermordet Portrait
maler Graack in Kiel 81 Jahre alt Weckeſſer in Rom
ſchweizeriſcher Hiſtorienmaler 78 Jahre alt Harry Bates
in London engliſcher Bildhauer Beiſitzer der Königl Akademie
der Künſte in London Schöpfer berühmter Relief Arbeiten
Bildhauer Max Lau in Baſel Julius Koſſak in Krakau
berühmter Aquarellmaler Hermann Junker in Frankfurt a
bedeutender Maler angeſehenes Mitglied der dortigen Künſtler
ſchaft beſonders bekannt durch ſeine 12 Goethebilder Profeſſor
Dr Auguſt Beyer in Ulm berühmter Architekt Vollender des
Ulmer Münſters 64 Jahre alt Profeſſor Hermann
Wislicenus in Goslar namhafter Hiſtorienmaler Schöpfer
der Freskogemälde im Kaiſerhauſe zu Goslar Profeſſor an der
Kunſt Akademie zu Düſſeldorf aus Eiſenach gebürtig 73 Jahre
alt Königl Baurath Paul Weid ner in Dresden berühmter
Architekt Miterbauer des großen Hauptbahnhofes in Dresden
Profeſſor Pompeo Betini in Mailand einer der berühmteſten
Glasmaler der neueren Zeit Johann Bernhard Raab in
München 74 Jahre alt Roſa Bonheur in By bei Fontaine
bleau berühmte Malerin 77 Jahre alt Amand in Brüſſel
berühmter Karrikaturenmaler Konrad von Knoll in München
Bildhauer 68 Jahre alt Nikolaus Riggenbach in Alten
Erbauer der Rigibahn Erfinder des nach ihm benannten Zahn
radſyſtems 82 Jahre alt William Simpfſon in Willesden
Aelteſter der engliſchen Kriegszeichner machte als künſtleriſcher
Korreſpondent der Jlluſtrated London News den deutſch
franzöſiſchen Krieg mit hatte am Krimkriege theihgenommen
Jndien Kaſchmir und Tibet bereiſt 76 Jahre alt Morel
Retz in Paris geiſtvoller von Journal amuſant
pſeudonym Stop Profeſſor Otto Fritzſche in Dresder
hochgeſchätzter Bildhauer Archiketurmaler Ferdinand Petz
in München Profeſſor Dopmeyer in Hannover berühmter
Bildhauer 75 Jahre alt Ariſtide Croiſy in Paris
berühmter Bildhauer Schöpfer kunſtvoller Denkmalsbauten
59 Jahre alt
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looo 22,25 hes o Rr per Des 23,25 Br JanLetzte Telegramme Central Stelle der r e ter n Ap m S e 8 d m an 23,50 Br per Jean
v New Vork 29 elegrVerlin 29 Dez Der Staatsanzeiger ſchreibt Jn ver 2 Feär inländ Getreido in in Mark für dio Tonne gerabſt worden de Vork 9,90 do in n a als 20 e s in

ſchiedenen Zeitungen wird bei Beſprechung des dem Könige r do Oredit Ralanee at Off City i86 00 11,00
von dem Finanzminiſter erſtatteten Finanzberichts die Angabe 8 Oelsaaten Oele Fottwaarenin dem letzteren daß ſeit 1890/91 für die Verbeſſerung der Magdeburg 138 152 141 140 148 170 132 144 New Vork 29 Dez Telexr Schmalz Westorn team 5,92

e 140 145 135 i43 36 149 128 145 do Rohe und Hrothers 6,15Beſoldungen von Beamten wozu hierbei auch die Mimerk 29 Der Uhhot unrerzoll etLehrer und Geiſtlichen gerechnet ſind eine Mebr ausgabe e i 8 i i 1 29 Da Sonne er ber v 51 00von etwa 90 Millionen Mark jährlich auf die Staats rium 135 149 i e a Ameterdam 29 Dez Rüböl loco 26 Mai 26
et Rresl 4182 149 134 125 1 114 777eichneten Zeitpunkte neugeſchaffenen Beamtenſtellen enthalten tet waitmar o und Vnatrus er
ei Dieſe Auffaſſung iſt unzutreffend die durch die neu auf Grund hentiger eigener Pepeschen in Mark die Tonne zinsohl Fracht Artern Brücken 28 e

t t pegel 28 Dez 29 Dexeſchaffenen Stellen erwachſenen Mehrausgaben ſind in der im Zoh und Speseu aber anesehl der Qual itä ta nterachiede Weissenfeis Oberpegel T z 21
inanzberichte berechneten Summe nicht mit berückſichtigt am 29 12 am 28 12 Unterpegel 20,10 9,16 6Von New Vork wach Berlin Weiren 742 Cts 159 75 M 169 90 Trotha 29 28 eSchitſe e F7 h e Erwerb der e 166 25 Aben v s 473 29 473 2cottt rienta ega o m n i eizen5 s 179 0 nterpegel 2 2ihren Verbindungen zwiſchen Ban tot Hen kon t ws ben 5 S e e 272 217217gen z ang glong DSwatow Odesaa Roxxgen 73 Kop 149 00 148 50 Kalbe Ohberpegel 42 1,42S G i 1ingapore durch den Norddeutſchen Lloyd iſt ſehr geeignet Kiga Werzen s Kop 1509 159 75 do Unterpegel 0,34 084

n v e es ger r tn un e J eiten 18 9 kree i WMoldau Taer Egeor Elve
politiſcher Bedeutung erblicken der um ſo ſchwerer ins Gotroiao S de e e e FeGewicht fällt als bekanntlich im Frühjahr dieſes Jahres de vork 29 Dez Telegr l Wint wetz e Budweis 28 4 06 2 Torgau 29 04 10
bereits die ſogenannte Holt Linie welche ihren Stützpunkt 74 Dezember 73 Januar März 75 Mai 74 Mais I 6,441 s Wittenberg
ebenfalls in Bangkok hat in den Beſitz eines deutſchen Hauſea r 39 März Mai 39 hl ehl 270 Getreide un C 5 e 7 J
nämlich der dem Norddentſchen Lloyd naheſtehender Firma acht S Parduvitz MagdeburgBehn Meyer Co in Singapore übergegangen iſt r t r o Weolz on Dezember 65 Brandeis Tahgermihae 2,30 8y p gegangen iſ ber 30Mai 69 Mais Dezember Meinik 0,668 2 WVitienberxe 2,40 13dieſem Flaggenwechſel An engliſcher Dampferflotten iſt that rotrolonm Leitmeritz 0,24 bömitz Peg 28 j 1,19
ſächlich die geſammte Küſtenſchiffahrt im ſüdchineſiſchen Meere a whorg 29 Dez PForroieum fest Standard h 000 Aerig 29 0,12 HNauenburg 29 1,311 2
im weſentlichen in deutſche Hände gelangt Das thatkräftige Dresden 0,54 8 i
Eingreifen des Norddentſchen Lloyd in die Entwicklung der
deutſchen Küſtenſchiffahrt erregt in den ſachverſtändigen Kreiſen
überall allgemeine Freude und findet die verdiente An
erkennung

Berlin 29 Dez Die Krenzzeitung ſchreibt Wie wir
hören iſt beute der Prinz Proſper von Arenberg
Leutnant ä la snite der Schutztruppe für Südweſtafrika auf
Anordnung des Oberkommandos der Schutztruppe hier in
Haft genommen worden

Budapeſt 29 Dez Der Peſter Lloyd beſpricht den
glänzenden Empfang des Königs von Serbien in
Wien und äußert ſich über die in Ausſicht ſtehende Amneſti
rung der im Attentatsprozeſſe Verurtheilten in folgender
Weiſe

Daß mit dieſer Maßregel zugleich den Wünſchen und Rath
ſchlägen mächtiger Freunde und Gönner Serbiens Rechnung
getragen wird verleiht ihr neben dem Charakter hochherziger
Milde den ihr jedermann zuerkennt auch den wohlerwogener
Staatsklugheit Ob freilich durch dieſen Akt die Verſtimmung
welche in Petersburg gegen Serbien herrſcht beſchworen
werden wird mag zweiſelhaft erſcheinen Es ſcheint daß die
Rathſchläge und Wünſche von denen jüngſt die Peters
burgskija Wjedomoſti ſprach ſich auch noch guf eine andere
Angelegenheit beziehen indeſſen darf man wohl hoffen daß
die Petersburger Regierung ſich nicht als ſchlechthin un
verſöhnlich erweiſen wird
WBerlin 29 Dez Der Reichsanzeiger ſchreibt Der Ber

liner Lokal Anzeiger fährt gegenüber dem vom W T
verbreiteten Dementi fort mit ſeinen Mittheilungen über
den angeblichen Jnhalt des deutſch engliſchen Vertrages Reklame
zu machen Wir find zu der Erklärung ermächtigt daß dirſe
Angaben auf dreiſter und ungeſchickter Erfindung

Berlin 29 Dez Der Reichsanzeiger veröffentlicht die
Ernennung des Kammergerichtsraths Dr Peters in Berlin
und des Landgerichtsdirektors Dr Sabarth in Lüneburg zu
Reichsgerichtsräthen

Hamburg 29 Dez Die Hamburger Nachrichten erklären
daß nach ihren Jnformationen die von dem Neuen Wiener
Tagblatt verbreiteten Angaben über Fort ſetzungen der
Memoiren des Fürſten v Bismarck ſowie die von dieſem
Blatte veröffentlichten Ausſchmückungen in allen Einzelheiten
auf Erfindung beruhen

beruhen

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales vacat für Handel und Verkehr Hermann BVach
für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in Halle S
Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

Handel Gewerbe und Verkehr
Rom 29 Dez Der offizielle Einlssungskurs für

die am 2 Jannar 1900 fälligen Kupons der italiernischen tünf
prozentinen konsolidirten steunrfreien Rente ist für Deutschland
auf 81,10 A für 100 Francs festgesetzt worden t

Madrid 29 Dez Iubaber von Titres der kubanischen
Schuld wandten sich an die Regierung zum Zwecke der
Wahrung ihrer Rechte bei Ratafikation des spanisch amerika
nischen Friedensvertrages

Der Einnahmeüberschuss der Gelse nkirehener Bergwerks
Gesellscbhaft betrug im November zuzüglich desjenigen der
Bonifacius Zeche 806,010 M gegen 783,912 M im Oktober und 789,556
Merk im November 1598 Die letzten beiden Summen verstehen sich
ohne die Bonifacius Zeche

a Zahlungseinstellungen Die Bankfirma Otso Müller
in Görlit z ist in Zahlungsstockung gerathen

Aallescher Zuckerbericht vom 29 Dez
Rohzucker

des Weihnachtsfestes fast ganz
auch die Nachfrage war mässig

Umsatz 12 00 dack
Raffinirter Zucker

8,35 Br
Brewmen 29 Dez

Oftizielle Notirung der Bremer Petrolenm Hörne
Aoiwerpen 29 Dez Sohl usaherieht Rafönirte

RBörsen Schluasbericht Rafönirtes Petroleum
loco 45 Br

Type

Dresden Treibeis Torgau Treibeis Rosslau goerines Treibeis
Megieburg Eisstand Tangermünde Kisstand Broda Dömitze Eisstand
Lavenvurg Lisatand

In der verflossenen Woche ruhte der Verkehr wegen Brsl Fisenb Linke
Angebot lag nur vereinzelt vor und Breslauer Oelwerke

Das Geschäſt in raffinirten Zucker nahm Chem Fabr Schering
ebenfalls infolge der Festtage ruhigen Verlauf und haben die Abschlüsse Chemn Maseh Zimm
grösseren Umitang nicht erreichen können

Rohzueker
Korn 960 aussehl
Rend 9290

Granul einschl
Krystall einschlüber 99 30 No S 20,00 2020Krystai einsohl Nachprod 7500 Rendüber 9890 aussehl 15,80 16,20Rakftinirter Zueker
zalk ftk aussehl 47,00 47,50 Patent Würkel 51,50 52 09
do fein Gem Raff einschlMelis ffein do do IIdo mittel Gem Melis I 45,50Würkelzucker ein do doschliesslich Kiste FarinMelasse Ia zur Entzuckerung Melasse I für Brennereien

Die Preise verstehen sich für 100 kg ab Station

Parie 29 Dez Schluas Rohrneker ruhig 88 loco 268
à 28 Weizer uekeor ruhbig Nr 3 per 100 kg Dez 2896 Jan 288
Jau April 2070 Mai I uni 298,

Loucdon 29 Dez 969 Javannoker loco 11 träge
zuoker 9 sh 1 d ruhig

Spiritus
Nordhausen 20 Dez Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne

Fass ab Brennerei 63,50 65,50 desgl 40 Vol 57 50 59,50 M
Hamburg 29 Dez Spiritus fest Dez 21,60 Dez Jan 21,00

Jan Febr 197 Gd
Paris 29 Dez Schlussbericht Spiritu Des 36,50Jan 37,00 Jan April 37,75 März Juni 38,25

Rühben Roh
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